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BADSANIERUNG 
KOMPLETT AUS EINER HAND!
Wir sind für Sie da...
...mit allen Gewerken: Sanitär, Heizung, Klima/Lüftung, Elektro, Maler und Fliesenleger
...und koordinieren Schreiner, Glaser und Steinmetz

 bewährte Zusammenarbeit    verlässliche Qualität    koordinierte Absprache

Bergerstraße 22 Tel. 022 03 - 935 24 85
51143 Köln www.sanitherm.de

Claudiastraße 7 Tel. 022 03 - 18 05 84
51149 Köln www.fliesen-klaas.de

Kooperation Fliesen Klaas_184x60_rz.indd   1 04.08.2025   12:59:13
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Kölsche Mess’ in St. Hubertus
am 1. Februar um 11:11 Uhr
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Maßnahmen bei Stromausfall
Nachdem im Berliner Südwesten zehntausende Menschen ohne Strom sind, nennt die Stadt
Köln Empfehlungen und Hilfsangebote für ähnliche Fälle
Für den Fall eines flächendecken-
den Stromausfalls, so wie in Ber-
lin, sei die Stadt Köln vorbereitet,
so die Stadt. Bei einem Blackout
würden im betroffenen Stadtge-
biet sogenannte Katastrophen-
Leuchttürme aktiviert. Sie seien
als Anlaufstelle für Bürger*innen
gedacht, an denen Hilfe angebo-
ten wird. Dazu gehöre die Ausga-
be von Trinkwasser und Lebens-
mitteln, Energie-Angebot, zudem
kleinere medizinische Versorgun-
gen. In den betroffenen Stadtge-
bieten stiegen dazu beleuchtete
Ballons auf, die die Anlaufstellen
für Hilfesuchenden über weite
Entfernungen sichtbar machten,
so die Stadt. Alle Leuchttürme im
Stadtgebiet seien zudem auf ei-
ner interaktiven Karte aufgeführt:

https://koelngis.stadt-koeln.de/
koelngis/portale/leuchttuerme/
index.html
Die Stadt empfiehlt Bürger*innen
Notfallbestände aus Lebensmit-
tel- und Trinkwasservorräten für
bis zu zehn Tage, Bargeld, Medi-
kamenten, zudem einen Erste-Hil-
fe-Kasten, Kerzen, Feuerzeug so-
wie ein Feuerlöscher, eine Ta-
schenlampe, ein Radio und Lade-
akkus und Batterien vorzuhalten.
Es wird außerdem empfohlen, sich
entsprechende Warn-Apps auf die
digitalen Geräte herunterzula-
den.
Schulen sollen im Notfall als Wär-
meinseln und zur Unterbringung
und Versorgung der Bevölkerung
eingesetzt werden. Als Referenz
diene hier das Landeskonzept

NRW Betreuungsplatz für 500
Betroffene, so die Stadt. Dieses
Konzept werde auch bei Kampf-
mittelfunden mit entsprechend
hoher Anzahl von Betroffenen im
Stadtgebiet Köln mehrfach ange-
wendet.
Eine Treibstoffversorgung für Netz-
ersatzanlagen sei zudem durch
nicht betroffene Stadtteile sicher-
gestellt. Alternativ könne auch
eine überörtliche Versorgung so-
wie die Nutzung von Bundesre-
serven genutzt werden. Mobile
Netzersatzanlagen würden durch
den Energieversorger sowie von
Feuerwehr und THW vorgehalten.
Kritische Infrastrukturen seien in
der Regel mit entsprechenden
Netzersatzanlagen ausgestattet
oder hätten entsprechende Eva-

kuierungskonzepte, so die Stadt.
Auch die Einrichtung einer opera-
tiven Einsatzleitung der Feuer-
wehr und administrativen Führung
durch einen Krisenstab der Stadt
Köln sei vorgeplant.
Betroffene würden außerdem über
die Website der Stadt Köln, die
Social-Media-Kanäle der Stadt
Köln, die Feuerwehr Köln sowie
die Polizei Köln und bei Radio Köln
(UKW 107,1 MHz) fortlaufend über
die Entwicklungen im Notfall in-
formiert.
Die Versorgung der Bevölkerung
bei Krisen und Katastrophen durch
die zuständigen Behörden umfasst
zudem eine allgemeine Bereitstel-
lung von lebensnotwendigen Ver-
brauchsgütern sowie Energieauf-
rechterhaltung der kritischen In-
frastruktur. (red.)
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SAALMANN
BAD WÄRME&

TELEFON 0221-86 13 87 + 86 13 88

TELEFAX 0221-86 70 62

2 4 - S T U N D E N - N O T D I E N S T

DIE BADAUSSTELLUNG

RÖSRATHER STR. 671

TERMIN NACH 

VEREINBARUNG

RÖSRATHER STR. 649

51107 KÖLN (RATH)

eMAIL: info@saalmann-gmbh.de
www.saalmann-gmbh.de

Winterhilfe der Stadt Köln
Das Angebot umfasst
Übernachtungsmöglichkeiten,
Tagesaufenthalte, ein Winterhilfetelefon und
Kältegänge
Die Stadt Köln bietet seit Novem-
ber Winterhilfeangebote für Men-
schen ohne Wohnmöglichkeit an.
Ziel sei es, so die Stadt, in der
kalten Jahreszeit einen zusätzli-
chen Schutz vor Kälte und Nässe
zu ermöglichen. Extreme Tempe-
raturen oder Schneefälle führten
dazu, dass auch Menschen eine
Unterkunft wünschten, die bei
normalen Witterungsbedingun-
gen auf der Straße lebten und in
dieser Zeit bestehende Übernach-
tungs- und Unterbringungsange-
bote ablehnten. Die Winterhilfen,
deren Angebote und Maßnahmen
mit der Polizei, den Kölner Ver-
kehrs-Betrieben und dem Ord-
nungsamt abgestimmt sind, be-
stehen bis zum 31. März.
Die Stadt Köln zusammen mit
dem Sozialdienst Katholischer
Männer e.V. (SKM) und dem Sozi-
aldienst katholischer Frauen e.V.
(SkF) die Möglichkeit eines ganz-
tägigen Aufenthaltes auf dem Ge-
lände in der Ostmerheimer Stra-
ße 220 zum Schutz vor Winterkäl-
te für obdachlose Menschen an.
Das Unterbringungsangebot für
Frauen und Männer verfügt über
72 Plätze. Die Unterkunft ist ganz-
tägig frei zugänglich, kann aber
auch über die Fachstelle Wohnen
des Amtes für Soziales, Arbeit und
Senioren oder durch Weiterleitung
über die Träger und Initiativen,
Streetwork, Polizei, KVB, Ord-
nungsamt, Bahnhofsmission oder
andere Notschlafstellen vermit-
telt werden.
Zudem gibt es weiter Kältegän-
ge. Dabei suchen Mitarbeitende
der Stadt Köln und der Träger der

Freien Wohlfahrtspflege in den Ab-
endstunden bei längerfristigem
Absinken der Temperaturen in den
Minusbereich gezielt Plätze auf,
die dafür bekannt sind, dass sich
dort Obdachlose aufhalten. Die
angetroffenen Personen werden
vor Ort über die Unterstützungs-
angebote der Stadt Köln infor-
miert.
Für Hunde hat der Kölner Tier-
schutzverein in Zollstock Plätze
zur Übernachtung Plätze vorge-
halten. Für Hunde stehen fünf Plät-
ze pro Nacht zur Verfügung. Die
Hundebesitzer*innen können die
Hunde abends bis 18 Uhr oder in
der Zeit zwischen 20 bis 21 Uhr
vorbeibringen. Die Hunde über-
nachten in einem beheizten Zwin-
ger und werden mit Futter und
Wasser versorgt. Jeweils morgens
ab 7 Uhr können die Hunde wieder
abgeholt werden. Um eine kurze
telefonische Absprache unter der
Rufnummer 0221 381858 wird
gebeten. (red.)
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

MARKISEN & NEUBEZÜGE
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NUTZEN! fraNUTZEN!

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

mJETZT

Abwassergebühren
werden angepasst

Elf Jahre Kalk, nun in Porz
Das Sportförderprogramm „Sport in Metropolen“ startet ab Januar

Zum 1. Januar sind die Abwas-
sergebühren in Köln angepasst
worden. Der Rat der Stadt Köln
hat vorab den neuen Gebühren-
sätzen zugestimmt. Die Kalku-
lation erfolgt auf Basis des Kom-
munalabgabengesetzes.
Für einen Musterhaushalt mit
einem Jahresverbrauch von 200
Kubikmetern steige demnach
die durchschnittlichen Abwas-
sergebühren pro Person und Tag
von 34,1 Cent auf 36,5 Cent -
eine Erhöhung um rund 7,1 Pro-
zent, so die Stadtentwässe-
rungsbetriebe (StEB).
Grund für Kostensteigerungen
seien allgemeine Preissteige-
rungen und deutlich höhere Ma-
terialkosten, gestiegene Perso-
nalkosten oder auch höhere

Zinskosten. „Wir sind uns be-
wusst, dass Gebührenanpassun-
gen immer spürbar sind. Gleich-
zeitig sichern wir damit die Funk-
tionsfähigkeit eines Systems,
das für Köln unverzichtbar ist“,
so Ulrike Franzke, Vorständin
der StEB Köln.
„Unser Anspruch ist es, Prozes-
se kontinuierlich zu optimieren
und die Belastung für die Bür-
gerinnen und Bürger möglichst
gering zu halten.“
Auch die Schmutzwassergebüh-
ren steigen um 13 Cent je Ku-
bikmeter und die Niederschlags-
wassergebühren um 7 Cent je
Quadratmeter. Im NRW-Ver-
gleich bleibe Köln unter den
preisgünstigen Kommunen, so
die StEB. (red.)

Zum Jahresstart können sich Ver-
bände und Vereine, Bildungsein-
richtungen, einzelne Personen
sowie kirchliche Einrichtungen im
Stadtbezirk Porz und mit Sitz in
Köln um eine finanzielle Projekt-
förderung im Sport bewerben. Ziel
sei es, die Sportaktivität der Be-
völkerung zu erhöhen und Sport
und Bewegung in den Lebensall-
tag der Menschen zu integrieren,
so die Stadt Köln.

Ein Augenmerk liege dabei auf der
Förderung des vereinsorientierten
Sports. In Kooperation mit Schu-
len, sozialen Einrichtungen, Kin-
dertagesstätten, Seniorennetz-
werken und weiteren Institutio-
nen sollen neue Sport- und Bewe-
gungsangebote geschaffen wer-
den.
Das Projekt „Sport in Metropo-
len“ der Sportnetzwerkarbeit, die
durch die städtische Sportverwal-

tung initiiert, koordiniert und be-
gleitet wird, war von 2014 bis 2025
im Stadtbezirk Kalk aktiv. Ab Ja-
nuar wird das Programm nun im
Stadtbezirk Porz umgesetzt.
Um eine finanzielle Projektförde-
rung über „Sport in Metropolen“
zu erhalten, müssen Voraussetzun-
gen erfüllt werden. Diese sind in
den Richtlinien der Stadt Köln zur
Förderung von Sport und Bewe-
gung festgeschrieben. Dabei sei die

Unterstützung als Anschubfinanzie-
rung zu betrachten, so die Stadt.
Zudem müssten Eigenmittel in
Höhe von mindestens 20 Prozent
für das Projekt bereitgestellt und
nachgewiesen werden.
Projektanträge können über das
Online-Förderportal der Stadt
Köln gestellt werden. Informatio-
nen gibt es zudem per E-Mail an
spor t - in -met ropo len@stadt -
koeln.de. (red.)
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Anzeige

Auf der Suchen nach einer geeigneten Deckenlösung?

Morgens ist noch alles wie
immer und abends gehören auch
Sie plötzlich zu den Menschen,
„die man sofort erkennt“, weil
Sie sich an ihrer renovierten Zim-
merdecke nicht sattsehen kön-
nen!
Denn die flexiblen Spanndecken
von Plameco werden meist an
nur einem Tag montiert. Eine
Plameco Spanndecke macht
Wohn-, Schlafräume sowie Bä-
der nicht nur gemütlicher sie
passen sich aufgrund der viel-
fältigen Gestaltungsmöglichkei-
ten auch vollständig in das Ein-
richtungs- oder Farbkonzept Ih-
rer Räume ein.
Dazu stehen Ihnen unzählige ver-
schiedene Kombinationsmög-
lichkeiten aus Deckenmateria-
lien, Zierleisten und Accessoires
zur Verfügung.
Wir von Plameco RheinSieg /
Köln sprechen gerne von den 4
Säulen einer Plameco-Spannde-
cke und beraten Sie gerne. Über
eine schöne Optik hinaus und

erstellen wir mit Ihnen gemein-
sam auch ein individuelles Be-
leuchtungskonzept für Ihre Räu-
me. Denn eine biodynamische, in-
dividuell geplante LED-Beleuch-
tung, schalt- und dimmbar, warm
oder kalt, rundet jede Plameco
Decke ab.
Spanndecken von Plameco sind
wartungsarm, langlebig, algenre-
sistent und feuchtigkeitsbestän-
dig. Deswegen eignen sie sich
auch ideal für den Einsatz in Ba-
dezimmern, Küchen und
Schwimmbädern und werten die-

se optisch gleichzeitig auf.
Auch können Plameco Spannde-
cken die Akustik Ihres Raumes
maßgeblich verbessern, ohne des-
sen Gestaltung zu beeinträchti-
gen.
Dazu wird ein akustischer Korrekt
unsichtbar in die Decke integriert.
Letztendlich noch ein High-Light
ist unser Infrarot-Deckenheizung.
Die ebenfalls unsichtbar in die
Spanndecke von Plameco inte-
griert wird und den Raum mit ei-
ner wohltuenden und Allergiker
freundlichen Wärme erwärmt. Das

Steuern und Erstellen von Heiz-
profilen geht bequem über Funk
oder per App Smart-Home.
Wenn auch Sie mit einer Plame-
co Spanndecke „morgen schö-
ner wohnen“ möchten, besu-
chen Sie unsere Deckenschau-Deckenschau-Deckenschau-Deckenschau-Deckenschau-
TTTTTageageageageage in der Frankfurter Str. 493
in 51145 Köln Porz-Urbach.
Wir freuen uns auf Sie am:
Fr. 16.01.2026 von 11:00 bis
15:00 Uhr
sowie am Samstag 17.01. und
Sonntag 18.01.2026
jeweils von 10:00 bis 15:00 Uhr

Stadt fördert Photovoltaik
Ab sofort können Interessierte bei
der Stadt Köln Anträge zu den
Förderprogrammen „Photovolta-
ik - klimafreundliches Wohnen in
Köln“ und „Photovoltaik - klima-
freundliches Arbeiten in Köln“ stel-
len. Für das Jahr 2026 stünden
dafür insgesamt acht Millionen
Euro zur Verfügung, so die Stadt.
Im aktuellen Programmen seien
Förderpauschalen von bis zu
10.000 Euro möglich. Gefördert
würden Steckersolargeräte, Pho-
tovoltaikanlagen und Batterie-
speicher. Dabei richte sich das

Programm gleichsam an Wohn-
und Gewerbeimmobilien sowie an
Gebäude von gemeinnützigen Or-
ganisationen. Auch seien Photo-
voltaikanlagen und Steckersolar-
geräte im Geltungsgebiet der Köl-
ner Kleingartenordnung (KGO)
förderfähig, heißt es.
Die aktuellen Programme laufen,
vorbehaltlich der gesamtstädti-
schen Haushaltslage, bis 31. De-
zember dieses Jahres. Und, so-
fern die Mittel nicht vorzeitig aus-
geschöpft sind. www.stadt-
koeln.de/photovoltaik (red.)
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Kölsche Mess’ in
St. Hubertus am 1. Februar
um 11:11 Uhr

Anzeige

Nur noch wenige Rest-
karten für die Tribüne am
Porzer Rosensonntagszug
erhältlich
(Porz) Wie in all den Vorjahren
wird es auch in diesem Jahr
wieder eine Tribüne am größten
Rosensonntagszug außerhalb
Kölns geben.
Für einen Pauschalpreis in Höhe
von 42€ erhalten die Besucher
neben dem Zutritt zur Tribüne
eine Kölsch-Stange, einen Blau-
beerberliner, ein Sitzkissen, eine
5-Liter-Dose Kölsch je 5 Karten,
eine Überraschung und selbst-
verständlich auch einen Kamel-
lebüggel, denn die jecken Zug-
teilnehmer des Rosensonntags-
zuges wissen, dass sie auf der
Tribüne auf besondere Karne-
valisten treffen.

Der Zutritt zur Tribüne ist ab
11 Uhr möglich. Kartenanfragen
entweder per E-Mail an
kontakt@mbrm.de oder telefo-
nisch unter 0157 / 7146 2376.
Vorab besteht die Möglichkeit, im
angrenzenden Haus Knott von 10-
12 Uhr ein stärkendes Frühstück
(Kaffee, Brötchen und Aufschnitt
für 9,90€!) zu sich zu nehmen:
Anmeldung bis zum 5. Februar er-
forderlich unter 02203 / 1833267.
Das Orga-Team um Rule Mews
freut sich auf Euch auf der Jordan-
Tribüne, von der auch wieder die
Live-Übertragung des Zuges statt-
findet.
„3x Pooorz Alaaf“ (red)

Wie üblich wieder zwei Wochen
vor Karneval lädt die Pfarrgemein-
de St. Hubertus in Brück zur „Köl-
schen Mess’“ ein, die nun bereits
zum 18. Mal gefeiert wird und zu
der besonders alle Brücker Kar-
nevalsgruppen, wie zum Beispiel
die Funken Feinripp, der harte
Kern, die Brücker Müüs, die Fla-
mingo Funken, der Elferrat der
Frauengemeinschaft und die Hu-
bertusfünkchen etc. herzlich ein-
geladen sind. Ein Höhepunkt der

Messfeier wird am Schluss die
Vorstellung des Kinderdreige-
stirns der KGS Brück sein, die
ebenfalls mit ihrem achtköpfigen
Gefolge anwesend sind. Die mu-
sikalische Unterstützung für die
auf Kölsch gesungenen Lieder
übernimmt dieses Mal die Grup-
pe „Blos mer Jet“. Das Leitmotto
der Messe lautet „Uns Jläuve lebt
im Veedel!“ Weitere Informatio-
nen bei Pastoralreferent Gregor
Schwelm (Telefon: 984 28 89).
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„Konzert im Advent“ in St. Engelbert
Abschied und Neubeginn beim Musikkorps „Schwarz-Rot“ Köln e. V.

Rund 800 Besucherinnen und
Besucher erlebten das traditio-
nelle „Konzert im Advent“ des
Musikkorps „Schwarz-Rot“ Köln
in der festlich geschmückten
Pfarrkirche St. Engelbert. Die
beiden Konzertabende standen
in diesem Jahr unter einem be-
sonderen Zeichen: Sie markier-
ten zugleich den Abschied von
Dirigent Christian (Chris) Kuhn
und den ersten öffentlichen Auf-

tritt des Orchesters mit seinem
neuen musikalischen Leiter Ben-
jamin Schneider.
Christian Kuhn prägte das Or-
chester über viele Jahre hinweg
maßgeblich.
Unter seiner Leitung entwickel-
te sich das Ensemble kontinu-
ierlich weiter und errang in die-
sem Jahr den Titel des Deut-
schen Meisters. Dem Orchester
bleibt Kuhn weiterhin als erster

Vorsitzender sowie als aktiver
Waldhornist erhalten.
Ein besonderer Höhepunkt der
Konzertabende war die Ehrung des
scheidenden Dirigenten durch
Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller, Prä-
sident und 1. Vorsitzender der 1.
Traditionsgesellschaft „Die Gros-
se“ von 1823 e. V., der ihm als
Anerkennung für zwölf Jahre mu-
sikalische Arbeit einen goldenen
Taktstock überreichte.

Mit Benjamin Schneider beginnt
für das Blasorchester Schwarz-
Rot nun ein neues musikalisches
Kapitel. Das Ensemble blickt der
weiteren Zusammenarbeit mit
großer Vorfreude entgegen.
Das Orchester bedankt sich bei
allen Mitwirkenden und Unter-
stützenden sowie beim Publi-
kum, das an beiden Abenden für
eine besondere Atmosphäre
sorgte.
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Mieterverein Köln
erreicht Rekordstand
70.260 Mitglieder - höchste Zahl in der
Vereinsgeschichte
Der Mieterverein Köln e. V. ver-
zeichnet zum Jahresende 2025 mit
70.260 Mitgliedern die höchste
Mitgliederzahl seit seiner Grün-
dung. Dies bedeutet 656 Mitglie-
der mehr als noch Ende 2024. Der
kontinuierliche Zuwachs zeigt,
wie stark der Beratungsbedarf
von Mieterinnen und Mietern in
Köln in den vergangenen Jahren
gestiegen ist.
Auch 2025 dominierten in der Be-
ratung des Vereins wieder The-
men wie Betriebs- und Heizkos-
tenabrechnungen, Wohnungs-
mängel, Mieterhöhungen, Kauti-
onsstreitigkeiten sowie Kündi-
gungen. Diese Themenfelder spie-
geln die zentralen Konflikte auf
dem angespannten Kölner Woh-
nungsmarkt wider.
„Die Rekordzahl von 70.260 Mit-
gliedern ist einerseits ein großer
Vertrauensbeweis in unsere Ar-
beit - zugleich aber auch ein
Alarmzeichen“, sagt Geschäfts-

führer Hans Jörg Depel. „Die Sor-
gen der Mieterinnen und Mieter
werden von Jahr zu Jahr größer:
steigende Kosten, Unsicherheiten
bei Mieterhöhungen, Modernisie-
rungsvorhaben und immer mehr
Streit um Betriebskosten. Politik
und Vermieterseite müssen end-
lich stärker gegensteuern - Mie-
ten müssen bezahlbar bleiben und
die Rechte der Mieter verlässlich
geschützt werden.“
Der Verein sieht in der Entwick-
lung sowohl Bestätigung seines
Engagements als auch einen kla-
ren gesellschaftlichen Auftrag.
Der steigende Beratungsbedarf
zeige, dass viele Menschen ohne
fachliche Unterstützung mit den
Herausforderungen des Miet-
rechts nicht mehr klarkommen.
Der Mieterverein Köln kündigt an,
seine Beratungskapazitäten wei-
ter auszubauen und sich auch
2026 verstärkt in wohnungspoli-
tische Debatten einzubringen.
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Komödie mit Franziska Traub u. a.
Sa., 12. September 2026, 20 Uhr

Lily und Lily

Komödie mit Eva Habermann u. a.
Sa., 12. Dezember 2026, 20 Uhr

Von wegen Stille Nacht ...

Komödie mit Simone Rethel u. a.
Sa., 20. Februar 2027, 20 Uhr

… und das ist gut so

Komödie von/mit René Heinersdorff
Sa., 24. April 2026, 20 Uhr

Yes, we camp ...

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

Musikalische Komödie von Murat Yeginer
Fr., 9. Oktober 2026, 20 Uhr

Das Fräulein Wunder

Y

Bürgeramt Porz

120 €

Kölnticket
130 €

THEATERABO
Rathaussaal Porz 2026/2027Winterlaufserie des LSV Porz

In Zusammenarbeit mit dem Haus
des Waldes und der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald ver-
anstaltet der LSV Porz seine 41.
Winterserie rund um das Gut Lei-
denhausen. Die Serie beginnt am
25. Januar mit dem ersten Lauf.
Der zweite Lauf folgt am 8. Febru-
ar, der dritte am 25. Februar.
Die Laufstrecke führt mit Start und
Ziel am Haus des Waldes über ei-

nen flachen Rundkurs von fünf Ki-
lometern Länge - mit Landschafts-
abschnitten vorbei am Wildgehe-
ge, der Reitbahn und entlang des
Grengeler Mauspfads.
Serienteilnehmende, die an allen
drei Läufen erfolgreich teilgenom-
men haben, bekommen am Ende
zu Erinnerung entweder einen
Pokal oder ein Badehandtuch. Alle
Teilnehmenden erhalten pro Lauf

eine Urkunde. Nachmeldungen
sind noch am Veranstaltungstag
möglich.
Rund 850 Teilnehmende werden
auf der Strecke erwartet.
Gestartet wird über fünf Kilome-
ter im Walking und Nordic Wal-
king, über einen Kilometer für
Schüler*innen, sowie über fünf
und zehn Kilometer für alle Al-
tersklassen. (red.)



Rundblick Köln-Ost | 16. Jahrgang | Nr. 1 | Samstag, 10. Januar 2026 | Kw 2 | rundblick-koeln-ost.de/e-paper12

Workation-Trend: Arbeiten mit Urlaubsfeeling
Homeoffice war gestern. Jetzt
kommt Workation. Wer bisher
von zu Hause aus digital arbei-
tet, verlegt sein heimisches Büro
in die Berge oder ans Meer. Die
Prozesse in den Unternehmen
werden weiter digitalisiert und
junge Mitarbeitende wollen
mehr. Die Kombination aus Work
(Arbeit) und Vacation (Urlaub)
liegt im Trend. Für den Arbeitge-
ber die Aufgaben flexibel und
ortsunabhängig erledigen und in
der anschließenden Freizeit
schon im Urlaub zu sein, das wün-
schen sich viele Arbeitnehmen-
de. Arbeitgeber, die diesen Be-
nefit anbieten, werden als
besonders attraktiv wahrgenom-
men. Doch es gilt, einiges zu be-
achten, bevor eine Workation ge-
bucht wird. Für das Homeoffice
im Ausland gelten unterschiedli-
che rechtliche Rahmenbedingun-
gen im Hinblick auf Arbeitsrecht,
Steuern, Krankenkasse, Sozial-
versicherung und Aufenthalts-
recht.

Ohne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des Chefs
geht nichtsgeht nichtsgeht nichtsgeht nichtsgeht nichts
Selbst wenn Ihr Arbeitgeber Ih-
nen das Recht auf Remote Work

arbeitsvertraglich eingeräumt
hat, können Sie nicht einfach in
den Flieger steigen. Um vorüber-
gehend im Ausland tätig zu sein,
braucht es die Zustimmung des
Arbeitgebers. Ein gesetzlicher
Anspruch darauf besteht nicht. Je
nach Aufenthaltsort sind Zusatz-
vereinbarungen zum Arbeitsver-
trag nötig. Arbeiten Sie ungefragt
im Ausland, riskieren Sie eine Ab-
mahnung oder Kündigung.
Arbeitsrechtlich ist Workation
eine Form des mobilen Arbeitens.
Bei einem vorübergehenden Auf-
enthalt im Ausland bleibt das deut-
sche Arbeitsrecht weiter gültig.
Obwohl Arbeitnehmende grund-
sätzlich nur während der regulä-
ren Arbeitszeiten für die Firma
erreichbar sein müssen, ist zu über-
legen, ob es während einer Wor-
kation großzügiger gehandhabt
wird. Denn eine gesicherte Er-
reichbarkeit trotz Distanz und Zeit-
verschiebung kann als vertrauens-
bildende Maßnahme gesehen
werden.
Neben der Erreichbarkeit sind die
technische Ausstattung, zusätzli-
che Kosten und datenschutzrecht-
liche Aspekte zu klären. Es ist rat-
sam, vorab zu besprechen, wel-

che Erwartungen die Firma an den
Arbeitnehmenden hat. Der Ar-
beitsfortschritt im Ausland sollte
regelmäßig dokumentiert werden,
um das Vertrauen aufrechtzuer-
halten. Abgesehen von der geplan-
ten Aufenthaltsdauer sind die
Umstände festzulegen, unter wel-
chen der Arbeitnehmer auf Wei-
sung des Arbeitgebers vorzeitig
zurückkehren soll.

Doppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeiden
Ist ein beruflicher Auslandsaufent-
halt geplant, ist meistens die 183-
Tage-Regel für Arbeitnehmende
relevant. Unterschreitet die Dau-
er der Auslandstätigkeit ein hal-
bes Jahr, bleiben Sie weiterhin in
Deutschland steuerpflichtig, wenn
Ihr Wohnsitz und Ihr Arbeitgeber
in Deutschland liegen. Die Ein-
kommensteuer wird wie gewohnt
durch den Arbeitgeber vom Ge-
halt abgezogen und abgeführt. Die
183-Tage-Regelung bezieht sich
jedoch nicht nur auf Arbeitstage.
Auch An- und Abreisetage, Wo-
chenenden, Feiertage und Ur-
laubstage werden bei einigen
Ländern mitgezählt.
Werden 183 Tage in einem Land
überschritten, wird es kompliziert.

Dann kommt auch das jeweilige
Steuerrecht des Landes, in dem
die Arbeit erbracht wird, zum Tra-
gen. In der Folge muss geprüft
werden, welches Land wie viel
versteuern darf, damit es zu kei-
ner Doppelbesteuerung kommt.
Bereits in der Planungsphase soll-
ten daher unbedingt detaillierte
und rechtssichere Informationen
zu den länderspezifischen Rege-
lungen eingeholt werden.

Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-
scheidendscheidendscheidendscheidendscheidend
Sozialversicherungsrechtlich ge-
sehen wird das Homeoffice im Aus-
land inzwischen als eine Entsen-
dung des Mitarbeiters eingestuft.
Das ist vorteilhaft, da die jahr-
zehntelang angewandten Rege-
lungen für Auslandseinsätze auf
die Workation übertragen wurden.
Auch wenn in diesem Fall die Ini-
tiative für den Auslandsaufenthalt
von dem Mitarbeitenden und nicht
von der Firma ausgeht.
Der Antrag auf Verbleib im Sozial-
versicherungssystem ist vor der
Reise durch den Arbeitgeber bei
der Krankenkasse des Arbeitneh-
menden zu stellen. Somit wird si-
chergestellt, dass dieser während
der Workation-Zeit weiterhin im
deutschen Sozialversicherungs-
system bleibt. Dies ist aber nur
möglich, wenn weniger als die
Hälfte der jährlichen Arbeitszeit
im Ausland getätigt wird und das
Land Teil des multilateralen Sozi-
alversicherungsabkommens ist.
Dazu zählen neben den Ländern
der EU die Schweiz, Norwegen,
Island, Australien, Kanada, Que-
bec, die USA, Brasilien, Uruguay,
Chile, Indien, China, Japan, Ko-
rea, die Philippinen, Marokko, Tu-
nesien sowie das Vereinigte Kö-
nigreich.
Mit anderen Ländern bestehen
entweder keine oder individuelle
Vereinbarungen zur Sozialversi-
cherung im Hinblick auf die ge-
setzliche Kranken-, Pflege-, Ren-
ten-, Arbeitslosen- und Unfallver-
sicherung. Für die Entsendung ins
Ausland gilt eine verschärfte Re-
gelung.
Der Status in der deutschen Sozi-
alversicherung bleibt nur auf-
rechterhalten, sofern maximal 25
Prozent eines Kalenderjahres im
Ausland gearbeitet wird. Darüber
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hinaus muss länderspezifisch ge-
prüft werden, was gilt.
Trotz des Verbleibs im deutschen
Sozialversicherungssystem sollten
Arbeitnehmende vor ihrer Worka-
tion ihren Versicherungsschutz
checken. Eine Auslandskranken-
versicherung für einen längeren
Auslandsaufenthalt ist dringend
anzuraten. Auch sollte eine Haft-
pflichtversicherung einspringen,
falls es zu einem versehentlichen
Missgeschick kommt. Zu guter
Letzt ist zu klären, welche Versi-
cherung im Falle eines Freizeit-
unfalls einspringt und die Kosten
übernimmt.

VVVVVon Fon Fon Fon Fon Freiheit bis reiheit bis reiheit bis reiheit bis reiheit bis WWWWWorkation-Vorkation-Vorkation-Vorkation-Vorkation-Visaisaisaisaisa
Innerhalb der EU besteht ein Frei-
zügigkeitsabkommen. EU-Bürger
können sich ohne Einschränkun-
gen in einem EU-Land aufhalten
und dort arbeiten. Jedoch sind die
jeweiligen Meldepflichten der
Länder für längere Aufenthalte zu
beachten. Außerhalb der EU kann
ein Einreisevisum, eine Aufent-
haltsgenehmigung oder eine Ar-
beitserlaubnis erforderlich sein.
Einige Staaten wie beispielsweise
die Vereinigten Arabischen Emi-
rate bieten ein spezielles Worka-
tion-Visum an. Dieses schafft ei-
nen rechtlichen Rahmen für eine
Workation und soll es Arbeitneh-
mern leicht machen. Die Rahmen-
bedingungen der Workation-Visa
verschiedener Länder unterschei-
den sich jedoch voneinander.

Mit einer guten Mit einer guten Mit einer guten Mit einer guten Mit einer guten VVVVVorbereitungorbereitungorbereitungorbereitungorbereitung
gelingt’gelingt’gelingt’gelingt’gelingt’sssss
Workation an der Ostsee oder im
Allgäu ist einfach. Innerhalb
Deutschlands ändert sich nichts.
Bei einem geplanten Aufenthalt
in anderen Ländern steigt die
Komplexität der Organisation, da
jeweils die individuellen Regelun-
gen zu prüfen und zu befolgen
sind. Tipp: Je weniger Aufwand der
Arbeitgeber mit den rechtlichen
Rahmenbedingungen hat, desto
offener wird er sich vermutlich für
eine solche Arbeits-Urlaubs-Kom-
bination zeigen.
Der Mitarbeitende muss sich in
jedem Fall um eine diskrete und
ungestörte Umgebung sowie eine
stabile W-Lan-Verbindung küm-
mern. Ein überlaufener Strand
oder ein gut besuchtes Straßen-
café sind eher weniger geeignet
als eine ruhige Terrasse mit Meer-
blick eines privaten Apparte-
ments. Gerade im Hinblick auf die
Offenlegung von betrieblichen

Daten ist dieser Aspekt wichtig.
Spezielle Hotels mit Coworking-
Ausstattung oder Crowdworking-
Spaces in Großstädten bieten sich
da an.
Damit die Tätigkeit im Ausland
sofort aufgenommen werden
kann, ist es hilfreich, sich vorab
mit der IT-Abteilung der Firma in
Verbindung zu setzen, ob die Be-
rechtigungen passen. Nichts ist
schlimmer, als wenn der Netzzu-
gang zu den Firmendaten nicht
gelingt. Die notwendigen Kontakt-
daten inklusive Telefonnummern
sollten daher immer parat sein.
Quelle: Lohnsteuerhilfe Bayern
e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Januar 2026Samstag, 24. Januar 2026Samstag, 24. Januar 2026Samstag, 24. Januar 2026Samstag, 24. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.01.2026 um 10 Uhr21.01.2026 um 10 Uhr21.01.2026 um 10 Uhr21.01.2026 um 10 Uhr21.01.2026 um 10 Uhr
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Notdienstbezirk:
Brück,Brück,Brück,Brück,Brück, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Heumar Heumar Heumar Heumar Heumar,,,,, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim,
Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Rath, Rath, Rath, Rath, Rath,     VVVVVingstingstingstingstingst
Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar

Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221/98944450

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke Gremberge Gremberge Gremberge Gremberge Gremberg
Gremberger Straße 200, 51105 Köln, 0221/80193670

Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstraße 94, 51103 Köln, 0221/8703554

Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Straße 588, 51107 Köln, 0221/861050

Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstraße 82, 51147 Köln, 02203/61482

Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203/24880

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Ostheimer Straße 83, 51103 Köln, 02219875172

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
Eulen-ApothekeEulen-ApothekeEulen-ApothekeEulen-ApothekeEulen-Apotheke
Rolshover Straße 99a, 51105 Köln, 0221/854636

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 663, 51107 Köln, 0221/861426

Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Olpener Straße 803, 51109 Köln, 0221/843442

Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203/955950

Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
Röntgen Röntgen Röntgen Röntgen Röntgen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Ostheimer Straße 46, 51103 Köln, 0221/871187

Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Siebenmorgen 39, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/21107

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Anno Anno Anno Anno Anno ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frankfurter Straße 703, 51107 Köln, 0221/891642

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Straße 597, 51107 Köln, 0221/864051

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Schiedspersonen für Porz
und Köln-Ost

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

KinderärztlicheKinderärztlicheKinderärztlicheKinderärztlicheKinderärztliche
NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis

am Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz am
RheinRheinRheinRheinRhein
02203/9801191

Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose
0221/229-2290

Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt
02203/908-3584

Strom,Strom,Strom,Strom,Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0180/2222600

ZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzte
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
01805/986700

FFFFFrrrrrauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....
0221/562035

OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
WWWWWeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring e.V.V.V.V.V.....
bundesweit 116006
rechtsrheinischen Stadtteile
0151/55164823

KrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransport
Feuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr Köln
0221/745454

Poll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Volker Neumann,Volker Neumann,Volker Neumann,Volker Neumann,Volker Neumann,
0160 26254770160 26254770160 26254770160 26254770160 2625477
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,     WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide,,,,,
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Langel und Langel und Langel und Langel und Langel und
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf
PPPPPeter eter eter eter eter Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach, 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767

Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-
HeumarHeumarHeumarHeumarHeumar,,,,, P P P P Porz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbach
Helmut Freund,Helmut Freund,Helmut Freund,Helmut Freund,Helmut Freund,
0221/7322150221/7322150221/7322150221/7322150221/732215
Köln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte und
ElsdorfElsdorfElsdorfElsdorfElsdorf
Otto Schütz,Otto Schütz,Otto Schütz,Otto Schütz,Otto Schütz,
0221/170450620221/170450620221/170450620221/170450620221/17045062
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